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Salle den 22 November
Dex Dritte kommunale Bezirk8vevein hielt gesternabend im Glauchaischen Schießgraben seine beein bielt gesten

Es wurden inderselben ausschließlich die Shlacchtehausf rage
die Verbindungsbahn zwischen der Wasserstra und dem
Schienenwege sowie die Hafenanlage und zwar in sammen
ziehung der drei Pläne besprochen Hr Fabrikbesizer Gxä b
eröffnete die Sißung mit einex bis in die Einzelheiten gehenden
Darstellung der bisherigen Entwielung der Schlacchtehaus
frage und bezeichnete die drei vorgenannten der es
ordnung stehenden Gesnstände als so eng mit x verknüpft
daß die Besprechung des einen ohne die des anderen ein Unding
sei In letzterer Zeit hätten die städtischen Spekulationen eine

ewisse Unruhe gezeigt die zu solchen Zweden geforderten
ummen wären so großartig und die Pläne jo nebelhaft gezeichnet

gewejen daß in der Masse der Bürgerschaft Besorgniß entstehen
müsse So hätten die Stadtverordneten für die Verbindungsbahn
deren Projekt und Ausfichten so wenig klar gelegen hätten eine
Zin8garantie bis zu 30,000 M aar bewilligt Die Ver
bindung8bahn bis nach dem Sophienhafen zu führen würde
einen aroßen lex bedeuten Die Hafenanlage sei eineTehlgeburt und alle Bemühungen zur Hebung desselben umsonst
Halle könue überhaupt die Schiffahrt nicht auf die rechte Höhe
bringen weil dazu hier der Verkehr nicht bedeutend genug sei
Deshalb möge man eine Wasserverbindung mit Leipzig
suchen Die daran geknüpften Konkuxrenzbefür tungen dite
engherzig Mer plebnnsine Verfehr Ene gata wr ae
ünstigere Frachten als Zei ehalten muttimmer Boriveil Wenn man fich aber auf Viien tandpunkt

elle s9 sei die Errichtung geetwendig und diese ließen fich am beiten und billigsten am Stadtguke
ausführen Daun könne aber auch von da ab eine Schienen
verbindung mit dem Güterbahnhofe Pexgentet werden
Diese sei im Interesse des Umschlagverkehr38 jowie auch de8halb
erforderlich weil der halleschen Geschäftswelt ausreichendere Ge
legenheit zum Bahnanschluß geboten werden mühe Die Staatsbahnverwaltung habe die Pflicht den Bedürfnissen des Handels

und der Industrie nach dieser Richtung entge
wenn troßdem der ganze ungeheure Güterverkehr
mit nur einem schwierigen und unzureichenden Zugange geen zu
werden drohe so könne das nur daran Hegen weil die städtischen
Behörden gegenüber der Staat8bahnverwaltung die rechte Sprache
zu führen nicht gewußt hätten In der That solle die Handels
kammer ditrch nachdrüekliche Vorstellung bei dem Hrn Minister er
reicht haben daß der Thüringer Güterbahnhof bestehen bleibe
Würde die Sache recht angefaßt so könne auch auf ein Ent
negenfommen bezüglich Finfü zung der Verbindungsbahn in den
Staatsbahnhof und weiter auf niegung eines neuen Güter
bahnhofes gerechnet werden Die glänzendjte Beredtjamkeit werde
nicht mehr in der age sein uns glauben zu machen eine Ver
bindungöbahn nach dem Sophienhafen sei rentabel und durch
führbar Daher komme man wiederum darauf den Endpunkt
der Bahn nach dem Stadtgute zu legen Sobald aber
das Stadtgqut Bahnanschluß habe werde dasselbe auch der
ünstigste Ort für Erbauung des Shlachtehauses sein Der
Entfernung bis Giebichenstein welche bereits dem Plane ent

gegengehalten könne keinerlei Einfluß eingeräumt werden viel
mehr müsse die entfernte Lage als günstig gelten damit bei einer
weiteren Ausbreitung der Stadt das Sihlachtehaus nicht zu sehr
in das Innere zu liegen komme Ferner habe die Entfernung
von dem Läxm und der Unruhe des Bahnhofes manches für fich
und zuleßt möge man die Lage noc in Bezug auf die Wasser
und Kanalfrage berücksichtigen Die Leistungsfähigkeit unseres
Wassexwerks finde seine 5 Slachteho bei einer Vergrößerun
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Stadt Anlagen wie das S iehous mit Wasser aus anderen
Quelken versorgt werden müßten Die Kosten des Kanals hielien
keinen Vergleich mit denjeuigen aus welche entjtehen müßten
wenn das Schlachtehaus auf die freiimfelder Ae erx gele t würde
wohingegen der Unterschied in der Fracht keine Rolle spiele
Anßerdem werde falls die Vorschläge des Schlachtehaus Aus
schusses in Bezug auf die Plaßsrage Sir Durihsihenng kommen
eine einseitige Entwiklung der Stadt begünstigt Ein Baustellen
fpekulant habe bereits 11 Morgen Land in diejex Gegend mit
7135,000 M bezahlt und erhoffe gewiß noch großen Berdienst
Diese Steigerung in den Grundpreisen zeige daß der Ankauf des
Stadtgutes für die Stadt einen Gewinn von 8 bis 10
Millionen M bringen könne sobald das Schlachtehaus
am Stadtgute erbaut werde Alle übrigen Revner
waren in der Hauptsache mit diesen Ausführungen einverstanden
Nur ein anwesender Stadtverordneter berichtigte diejelben in
nebensächlichen Punkten Derselbe erklärte noch vaß die von den
Stadtverordneten übernommene Zinsgarantie kaum noch praktischen
Werth besitze weil die Garantie unter gewissen Voraussezungen
zu denen die Weiterführung bis nach dem Sophienhafen und
Schwittersdorf gehöre bewilligt sei Uebrigens sei die Hoffnung
die Eisenbahnverwaltung werde die Verbindung8bahn als An
schlußgeleis betrachten und derjelben alle Vergünstigungen der
Anschlußgeleise in Bezug auf Betrieb und Frachten zugestehen
vorhanden Die Hindernisse welche dem Bau einer Verbindungs
bahn bi5 nacc dem Stadtgute entgegen stehen seien nicht unüber
windlich eine Linie welche die vorhandenen Privatgeleise be
nüßend an dem Windesheim ichen Speicher vorüber gehe die
Delizscherstraße kreuze und hintex der Centralwerkitatt und dem
Dampfjägewerk von
Geleije fowie die Halle Kasseler und Thüringer Gütergeleise
unterführend über die Ae erx quer durch bis nach den künftigen
Thüringer und Kasseler Personengeleisen herübergehend die
jeßigen Thüringer Geleise in Höhengleiche überschreite und von
da über die Merseburgerstraße die Friedensstraße herunter bis
nach der Saale geführt wird werde nicht mehx als 600,000 M
Anlagekapital erfordern Die Versammlung beschloß den Vor
siand zu ermächtigen an den Magistrat und die Stadtverordneten

exrsanmlung bezügliche Eingaben zu richten Die Anregung
auf polizeiliche Verordnungen hinzuwirken wonaccß genaue Be
zeichnung des zum Berkauf gelangenden Fleisches

as von lungenkrankem Vieh stammt vorgeschrieben wird kam
wegen vorgerückter Zeit nicht zum Austrag Jndessen wurde
von den anwejenden Stadtverordneten erklärt die unlängst im
Kommunalen Verein des vierten Bezirks gegebene Mittheilung
dex Schlachtehausbau könne erst 1893 vollendet werden jei
unrichtig weil thatsächlich die Arbeiten etwa bis 1891 ausgeführt
werden könnten

Heute vormittag fand hierselbst ein sog Lokaltermin
auf dem Steinmühlen Grund tü statt an welchem Kom
missare des Herrn Regierungspräsidenten zu Merseburg des
Herrn Ministexs für Landwirthichaft Domänen und Forsten unddie hiesigen Lokalbaubeamten theilnahmen Wie verlautet wurde

die Zertheilung des Steinmühlen Grundstü s und
Hauberges berathen Es ist demnach anzunehmen daß nun
znehr die endgiltige Abtretung der Steinmühle diStadt in Ausficht steht ß Be en

Es wird uns geschrieben Bekanntlich gedenkt die Eisen
bahnverwaltung gelegentlich des hiesigen Bahnhof8
baues nicht nur eine selbständige Beleuchtung desselben durch
Clektrizität sondern auch eine eigene Wasserversorgungmittels selbständiger Wasserleitung einzurichten Es ist zu diesem

wede bereits in der Nähe der VUeberführung der Diemißer
rücke ein Wassexthurm errichtet In unmittelbarer Nähe des

Ortes Peißen dürfte das erforderliche Wassex gewonuen werden
Die bezüglichen Bohrversuche sind von Erfolg gewesen indes
Hat sich bei einer probeweisen Hebung des dort gefundenen Qu
wassers mittels Lokomobile ge eigt ß die Brunnen des
das Wasser verlocen Wr ie
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EE EEEbei zukünftiger Entnahme hiesigen Arbeitern ermittelt Einem Maurer von hier wurdeolches durch dieser Tage in einem Laden in der Mansfelderstraße sein Geld
7 M Inhalt entwendet Bezüglicher 2

Arbeiter aus Giebichen
Ürbeiter gleichzeitig in

Mittheilungen aus Halle befinden iG auch imErfolg begleitet sein werden läßt sich noch nicht mit Bestimmt Hauvtblatte dieser Nr 15
beit sagen

Im Lehrerxverein Halle der in dieser Woche wegen
anderweitiger Benutzung des Vereinssaales Tulpe im Gams
brinus tagte mußte der angefündigte Vortrag wegen Erkrankung

des Hru Vortragenden ausfallen Die Verjammlung füllte die
o entstandene Lücke aus durch Mittheilungen aus der Fachpresse

und aus dem Erfahrungsbereiche einzelner Mitglieder so daß die
Sißung genug des Anregenden und Lehrreichen bot Voxaus
sichtlich wird in 14 Tagen Hr Seminardirektor Sh öppa aus
Delißsch die Güte haben den Verein durch einen Vortrag zu ex
freuen Der zweite Dienstag im Dezember ist wieder für Ab
valtung eines Gesellschaft8abends in Ausfiht genommen
worden

Wir werden ersucht an dieser Stelle darauf hin
zuweisen daß morgen abend 8 Uhr Hr D Heinrich Fränkelaus Berlin hierselbtt im Saale der Welpe einen Vortrag über

das Thema halten wird Was können wir thun um die
20 Millionen Deutschen außerhalb des Deutsccen
Refches deutsch zu exhalten Es besteht dem Anicheine
nach die Absicht in hiesiger Stadt wieder eine Orts8gruppe des
Deutschen Schulvereins ins Leben zu rufen Erläuterungsweise
sei hierzu bemerkt daß der schon bestehende hiesige Kolonialverein

sich ebenfalls und zwar mit schönem Erfolge die Unterstüßung des
deutschen Schulwesens im Auslande von Anbeginn an zur Auf
gabe geseßt hat und daß der in 450 Ortsgrnppen biühende
Deutsche Schulverein dessen Thätigkeit ihren Schwerpunkt in
Berlin findet und unt dessen Erweiterung sich Hr D Fränkel
z 3 in unserer Provinz bemüht insonderheit die Wahrung des
Deutschthum8 in Oesterreich Ungarn auf seine Fahne geschrieben
hat Dem Allg Deutichen Schulverein sind übrigens vier hiesige
akademische Vereine in corpore beigetreten

Im Kirchenblatt der Ersten Halleschen Landdiözese wird über
die Erfolge dex am 1 Juni d IJ begründeten Reideburger
Schulfparkasse bevichtet Danach hatte die Kasse am 1 Nov
nach viermonatlichem Bestehen einen baaren Einiagebestand von
1345 40 M Derselbe vertheilt sich auf 156 Sparer 143 der
Schule zu Neideburg 13 der Schule zu Büschdorf zugehörig
Die höchste Einlage beträgt bis jeht 37 die niedrigste 95 Pf
die Durchschnittöeinlage 62 M Nach der ersten Emlage haben j
drei Sparer mit Einlagen aufgehört 5 andere sind verzogen so
daß augenbli lich die Zahl der Sparer 148 ist An Zinsen
wurden am 1 Oktober an die Sparer vertheilt 438 M Die

eingezahlten Gelder werden bei der Städtischen Sparkasse in Halle
hinterlegt Das im Eingange dieser Zeilen genannte Blatt hat
mit die8wöchiger Nr seinen 2 Jahrgang beschlossen Der Inhalt
des von Hrn Pfarrer Emmelmann hier herausgegebenen
Blattes hat sih immer mehr erweitert und vervollkommnet und
sich bereits einen ansehnlichen Freundeskreis erworben Aber
auch bei Beginn des neuen Jahrganges bittet dex Herx Heraus

geber um weitere Unterstüzung durc Bezug und Mitarbeit
m ohne Zuschuß aus der Synodalkasse bestehen zu können sind

noch etwa 200 Abnehmer nöthig Der jährliche Vezugöpred der
allerdings theilweise freiwillig erhöht wurde ist einschl dex
Zusendungskosten nur 40 Pf Das Blatt bringt namentlich öfter
schäzen3werthe Aufsäte aus dex Geschichte der einzelnen Ort
schaften der Dibzeje inöbesondere in Bezug auf kirchliche Ver
hältnisse 2x

Die größeren Ländwirthe des Saalkreises haben fich ge
legentlich der dieswöchigen Versammlung des Bauernvereins des
Saalkreifes einem Milcverwerthungsverein zufammengeschlofien um höhere Milchpreise zu erzielen

Die Ort8 und Sterbekasse der Weber Wirker
Töpfer Seiler Gärtner Fischer u s w hielt gejtern
unter Vorsit des Hry Schornsteinfegermeister Fischer ihre
Hanptverjammlung Nach dem Rechenschaftsberichte betrug die

ahl der Kassenmitglieder am 1 Jan d J 188 es traten bis
zum 21 d hinzu 185 und schieden aus 127 mithin verbleibt ein
Bestand von 246 Mitgliedern Von dem am 1 Jan vorhanden

ewesenen Bestande von 755 16 M wurden 240 M dem Reserve
fonds überwiesen dex dadurch sich auf 1240 M erhöhte Zu den
übrig bleibenden 515 16 M traten die Einnahmen mit zuf
2143 96 dafür gehen ab die Au8gaben an Krankengeld Aexzte
honorar 2c mit zusammen 2214 79 sodaß ein Bestand von
444 33 M verbleibt Dem Reservefonds werden davon weitere
10 Proz zugeschrieben Die ausscheidenden Vorstandsmitglieder
Landschaft8gärtner Siemens und Fishermeistex Mer tig jeitens
der Arbeitgeber Seilergesellen Mannes Leonhardt
Zöllner Töpfergeselle Kaufmann seitens dex Arbeitnehmer
wurden wieder Bürstenmachergeselle Shendler neugewählt

Die in Leipzig erscheinende Internationale Fleischer Ztg
übernimmt in ihrex Nr vom 19 d die kürzlih von uns unier
der Abtheilung Aus dem Leserkreise veröffentlichte Zuschrift
betr den scchwunghaften Geschäftsbetrieb eines hiesigen Groß
schlächter8 dessen Sonderfacch die Einfuhr des Fleisches von
außerhalb an Ort und Stelle geschlachteten kranken oder
soust minderwerthigen Viehes3 ijt Das Blatt leitet den
Abdruck mit den Worten ein das Eingesandt zeigt wieder einmal
welche häßlichen Früchte die Konkurrenz zeitigt und fügt dann
folgende Schlußanmerkung hinzu Daß in Halle ein Ehrenmann
exijtirt der die Polkaschlächterei en gros betreibt wußten wir
fängst und warteten nur auf eine günstige Gefegenheit um ihn
an den Pranger zu stellen Jedenfalls Ut derselbe auch mit dem
in obigem Eingesandt erwähnten identisch Soviel uns bekannt
liefert dieje Person jedoH nux an einige Scleuderxer wir
wünschten es wäre so Red d Saale Ztg die natürlich infolge
ihrer billigen Preise sich eines starken Zulaufes erfreuen Daß
aber auch erste Fleischerfirmen zu seinen Abnehmern gehören
das soll uns der Hr Einsender natürlich zieht ex es vor jeinen
Namen nicht zu neunen was thut der Name des betr Ein
sendexs hierbei zux Sache wenn Namen erwünscht find so
tönnen es nur die der Geschäftsfreunde des gedachten

Großshlächters sein und in dieser Hinsicht ist in der
angezogenen Zuschrift mit Recht ein Eingreifen der Junung
angerufen worden Red d Sade erit beweisen Sollte
er das können so wären wir gewiß die letzten die ein sfolces
Gebahrxen in Schuß nähmen

Hr Reg Baumeister Kn oc hier hat inCxöllwiß in deri das
Nähe des im Bau begriffenen Landgestüts einen größeren er
plan erworben und beabsichtigt denselben dem Vernehmen nach
in kommenden Jahre mit Wohnhäusern zu bebauen

Bei einex gestern in EiSmann3dorf Hohener Flur
abgehaltenen T veibijagd wurden gegen 390 Hasen erlegt

Der hier wohlbekannte frühere Bergwerksbesiber Friedrich
Brand wegen seiner oft weitausschauenden industriellen Unter
nehmungen in engeren Kreisen Stroußbern gegannt ist am
19 d nach langem körperlichen Ceiden in Berlin verstorben
Seine letzte Ruhestätte wird er hier finden

Zeute früh wurde eine Frau E dabei betroffen wie sie auf
dem Wochenmaxrkte eine Menge Braunkohlstauden ftahl Die
Frau soll sol Martidiehifhle schon öfter ausgeführt haben
weöhalb die olizeibeamien x seit einiger Zeit bejondere Auf
merkjam

Wir werden um Veröffentlichung folgender Ansprache ersucht

Der Evangelische kirchliche Hilfsverein
Durch das Aufrü ken Halle s zur Stufe der Großstädte hat dex

Evangelische kircliche Hilfsverein der gegen die religiös fittlichen
Nothstände in den großen Städten und JIndustriecentren an
fämpft für uns eine besondere Bedeutung gewonnen
Großstädte in so vieler Hinsicht die Lichtpunkte unserer Ent
wideiung imd die Sammeiymite der besten erste und Kultur

dex Gegenwart fie haben an eils vongon e Mißstände mit sich geführt die Rcc in unserer on jeher
dadurch stärker geltend machen daß sie so schnell und so erheblich

anwuchsen und die sittlich religiöse iv e dex Einwohner in demMaße icchwächer wurde als ihre ahl zunahm Schon feit
längerer Zeit haben sich de8halb in unseren Großstädten Stimmen
erhoben und Hände gerührt um sowohl in einzelnen praktischen
Liebesthätigkeiten als in Seelsorge und Scriftenverbreitung den
kirchlich unversorgten Massen nachzugehen Wir erinnern hier
an alle die vielen Mittel und Wege der Inneren Mission die
sich freilich bis in die siebziger Jahre in bescheidenen Grenzen
bewegten Der Jahresbericht der Berlinex Stadtmission meldet
für 1875 eine Einnahme von nur 6634 darunter 300 M
aus dem Kaiserhause Nun kam aber der ungeheure wirthschaft
liche und soziale Aufshwung der siebziger Jahre darauf folgte
die Zeit der Krisen und Arbeitslosigkeit und mitten hinein war
das Civilstand8geseß gefallen Unter dem Dru der gegen Endeder siebziger Jahre hervortretenden sitilichen und leiblichen Ioth

vieler Tausende erstarkte bei uns die LiebeSarbeit der Inneren
Mission und in den Großstädten entwickelten sich zur Abhilfe derbesonderen geistlichen Nothstände die Sta imäsionen immer

kräftiger Diese sehen ihre Aufgabe daxin überall die Fühlun
mit der Kirche herzustellen zur Theilnahme am Gottesdienst aufs
zufordern oder wo diese aus besonderen Gründen berufliche
häusliche Verhinderung oder auch Kleidexmangel nicht zu
erreichen ist wenigstens einen Ersaß zu bieten ferner der Ver
achtung der Taufe und Trauung entgegen zu wirken dem zucht
loten unordentlichen Leben nach Kräften zu wehren und namentlich
mitzuhelfen bei der Bekämpfung der Trunksucht und Unsittlichkeit

Konkubinat Prostitution den Familien von Straf
gefangenen und auch den Entlassenen berathend und beaufsichtigend
ur Seite zu stehen Krauken Einsamstehenden Angefohtenen
lxmen mit Trost und Rath beizustehen der durchreijenden Be

völkerung sich anzunehmen und der Jugend nachzugehen iudem
man Jünglingen wie Mädchen einen Anhalt bietet Dem Familien
leben ijt fie bentüht den cristlichen Charaktex zu bewahren undträgt Sorge daß die für die dauernde Wohlfahrt des Ginzelnen

wie der Gesammthpit unentbehrlichen sittlich religiösen Grundlagen

gefestig enSeit mehr denn einem Jahrzehnt stehen in verschiedenen Groß
städten die Stadtmissionen an der Arbeit viel Hilfe isi durch
fie geleistet viele sind ihre Freunde geworden Dex Jahres
bericht dex Berlinex Stadtmission dee 1887 weist eine Einnahme
von 169,635 M auf Die geistlichen Nothstände der Großtsiädte
find unserer Zeit zum Bewußtsein gekommen praktisches Chriften
thum ist zu Ehren gebracht und Staat und Parlament stehen
untex dem Einfluß seines Geistes Doccß noch ist der Nothstand
in Berlin und den anderen Großstädten nicht gestillt Endgilti
wird dazu uur dex Staat durch ewilliqung ausreichender Mitt
ur Errichtung neuer Kirchen und Kircchensysteme imstande sein
nzwischen aber sucht die freiwillige Liebe das Nebel ein

zuschränken und zu lindern s9 viel und so gut sie kann
Unter dem Protektorat der Kaiserin Augusta Viktoria

welche noh vom Kaiser Friedrich hierzu ermächtigt worden
war hat fich daher vor einigen Monaten in Berlin der Evan
gelische kirchliche Hilfsverein gebildet mit der Absicht die be
tehenden Stadtmissionen durH Sammlung von Beiträgen aus

Stadt und Land zu unterstüßen und da alle Großstädte und
Industriecentren mehr oder weniger kirclihe Nothstände haben
auch ihnen bei ihrer Beseitigung zu helfen Wer Erfahrung ha
muß sich darüber freuen daß die eehsliche Liebesfürforge dadur
zur gemeinsamen Sache der evangelischen Kirche gemacht ist Es
iegt hierin ein praktischer Gewinn

Benn an einzelnen Orten einzelne Personen ein solches Werk
beginnen welche Schwierigkeiten dann bis es in Fluß kommt
wie viel Zeit und Kraft läßt sich dabei oft sparen Dex
Evangelische kircliche Hilfsverein zeigt aber auch dadurch daß ex
das Zusammenwirken mit dem bestehenden Pfarramte sucht und
mit allen seinen Schritten eine fett geordnete irccliche Versorgung
der Einwohner vorbereiten und anbahnen will der freien Thätig
feit dex Innern Mission und Stadtmission die richtigen Gesichts
punkte Er steht dabei auf dem evangelischen Bekenntniß und
cließt sich an die landeskirclichen Ordnungen an er hält fich
fexn von jedem einseitigen politischen oder kirclichen Pa en
punkt und ist durcc die Natur seiner Arbeit geeignet versöhnendund friedenbringend naß allen Seiten zu wirken Ein Zeugniß
seiner Sachkunde hat ex damit ab elegt daß er auch die Aus
bildung geeigneter Kräfte für die Erfüllung geistlicher Aufgaben
in sein Programm aufgenommen hat Um sich von keiner einzelnen

Eine
Stadtmission speziell beeinflußt zu wissen hat man die
derselben also auch Stöker nicht in den Ausschuß berufen
Rechtfertigung scheint der Verein nux insofern zu bedürfen als
ex aus Stadt und Land Beiträge erbittet und nicht jeder Stodt
die Ausbringung dex nöthigen Mittel selbit überläßt Einer
genügende Rechtfertigung dürfte zwar schon darin liegen daß ex
eine LiebeZarbeit der Kirche für die Kirche treibt und dies eine
allgemeine evangelische Sache ist In der That bestehen aucc
jeit Jahren schon eine ganze Reihe von Ortsvereinen in unserer
Provinz die fich nur dazu gebildet haben um für die S
mission in Mag eburg und Zerlin zu sammeln Jndeß können
wir noch anderes zur Rechtfertigung an hren

Die Großstädte find auch Centren für einen weiten Umkreis
für ganze Gegenden Von welch bedeutendem Einfluß sind fie
dadurch für das Land Ein Stü Weltgeschichte nicht blos
Kulturgeschichte haben die Großstädte Wien Paris ndon
Berlin geliefert Und die Gegenwart ist gerade das Zeitalter
der großen Städte Auch nicht blos im c i

and ihrem Einfluß er vermittelt fich sek
den Austausch der johner den Zu ug den Wegdessen durch die Verbreitung der groß iscen Gejinnunc
Gewohnhei Wie viele Dunderte und vege
vom Lande in die Stadt nas Berlin Und ef
da In Berlin leben 3 B 70,000 kirchlich fa
borene Sachsen Sie gehören zum größten Theil
Ständen an und sind meist im Alter von 1
gezogen Daraus folgt daß das Land für den Ev Jen
ichen Hilfsverein zum Besten der Großstädte M geben hat

was es giebt kommt seinen eigenen
Verhältnisse helfen die Gliederung des Vereins
wendung der gesammelten Beiträge begreifen

Am 30 In Bildutttn 1888 erging der erste Aufrufan Männer aus den R de Mente Ständen und Kreisen

Monarchie Nach Cingang

Aus einem Stallgebäude in ver Mansseldersiraße urde
blenin zwei

ustimmeude vlate2 Mai 1683 zu Berlin im Sihungssanle des tschen Reit

tages eine General mlung Mehr als 300 Ve ahn
daran Aus Halle waren Be Bey lag DirekFrid stoxi Göbel Kähler Universität

76 der Saale Zeitung 23 November 1882
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ntrol zu i je roviz ein terund dieſe Provinzial Hauptvereine nach den landräth n bezw
i i weigve ins Leben rufen ſollten Für dieer r Kürator der Univerſität Halle Geh

ri rath D Schrader mit der Organiſation
Derſelbe hat am 3 Auguſt 1888 hier einen Kreis

einflußreicher n verſammelt und unſeren Provinzial
verein konſtitnirt Der Vorſitzende iſt D Da er iſt
führer Superintendent D Foerſter Kaſſirer Direktor riEin Statutenentwurf iſt berathen und wird demnächſt der
Eentralſtelle in Berlin zur Anerkennung vorgelegt werden man
rechnet auf ſeine Znntigung 2

on größter Wichtigkeit darin iſt nach welchem Maßſtabe die
geſammelten Gelder zwiſchen der Eentralſtelle und der Provinz
getheilt werden ſollen Von Hauſe aus war man in Berlin damit
einverſtanden daß die Provinzialvereine einen Fct ihrer Ein
nahmen zurücköehalten ſollten um daraus die Nothſtände in ihren
eigenen Großſtädlen zu lindern es fragt ſich nur wie groß dieſer
Theil ſein ſoll Hierüber zeigte ſich von Anfang an ein Wider
ſtreit der Wünſche Zwar ſteht es nicht ſo daß was an die
Centralſtelle abgeführt iſt für die Provinz verloren iſt Mag
die Eentralſtelle immerhin viel an die Berliner Stadtmiſſion ab
geben weil da das allergrößeſte Bedürfniß zu ſtillen iſt und
nirgends der Zuſiuß neuer Einwohner aus allen Provinzen
g r iſt als dort die Centralſtelle wird trotzdem noch zur

nterſtützung großer Städte in den Provinzen in der Lage ſein
und ich Beiträge ihnen zufließen laſſen Magdeburg und
Königsberg haben z B vorigen Monat je 5000 M aus Berlin
erhalten Jndeß iſt für unſeren Provinzial Hauptverein doch von
Wichtigkeit von vornherein einen günſtigen Vertheilnngsmodus
um beſten unſerer eigenen großſtädtiſchen Verhältniſſe zu erzielenBe dieſer Frage war jedoch auch darauf Rückſicht zu nehmen

daß von früher ſchon wie oben bereits erwähnt mehrere
Vereine in der Provinz für Berlin und Magdeburg ſammeln
Zunächſt erklärten Berlin und Magdeburg ſich damit ein
verſtanden daß dieſe Vereine ſich als Zweigvereine in unſeren
ſächſiſchen Provinzial Hauptverein einordneten letzterer aber er
klärte die ihm von dieſen Vereinen zugehenden Beiträge ganz nach
Berlin bezw Magdeburg abzuführen Jn betreff deſſen aber
was ſonſt aus der Provinz durch neue Zweigvereine aufgebracht
wird iſt vorgeſchlagen s der Provinz zu laſſen und z an die
Eentralſtelle in Berlin die man nicht mit der Stadtmiſſion Berlin
verwechſeln darf abzuführen So lautet denn 8 4 in dem für
uns entworfenen und wie wir wiederholen erſt noch zu be
ſtätigenden Statute

Aus den eingehenden Geldern überweiſt der Provinzial
Verein nach De ung der eigenen Verwaltungskoſten zunächſt
durch Vermittelung des engeren Ausſchuſſes in Berlin an die
Stadtmiſſionen in Berlin und Magdeburg diejenigen Beiträge
welche denſelben aus den Sammlungen der bisher in der
Provinz Sachſen beſtehenden Hilfsvereine zugefloſſen ſind

Dagegen verzichten die Vorſtände der beiden genannten
Stadtmiſſionen auf die Veranſtaltung eigener Sammlungen in
der Provinz Sachſen für ihre Sonderzwecke vielmehr haben
ſie den Betrag welcher aus ſolchen Sammlungen etwa nach
Berlin bezw nach Magdeburg abgeliefert werden ſollte dem
Provinzialverein zu überweiſen

Und ferner S 5
Soweit der Ertrag der provinziellen Sammlungen die in 84

dere und den Stadtmiſſionen in Berlin und ar
u jeßenden Summen überſteigt wird derſelbe vorläufig nach
em Verhältniß von zu s zwiſchen der Centralſtelle in

Bexlin und der Provinz Sachſen vertheilt
Jn der Provinz Sachſen geht nun ſeit Wochen die Bildung der
Zweigvereine die Sammlung von Beiträgen und ihre Einſendung
nach Halle vor ſich RegierungsPräſident v Brauchitſch hat
für den Negierungsbezirk Erfurt am 25 Okt d J die ein
leitenden Schritte gethan für den Feg ung vegirt Merſeburg
wird Graf Hohenthal Dölkau am 26 Nov d J hierſelbſt
die Anregung geben Eingegangen ſind ſchon Beiträge aus
Langenſalza Zörbig Naumburg Freyburg a U Eckartsberga
und anderen Hrten in der Kaſſe ſind jetzt etwa 1200 M

Für die Stadt Halle hat Hr Ober Regierungsrath D Schrader
die Bildung eines Zweigvereins in die Hand des Hru De Fries
Rektor der hieſigen Lateiniſchen Hauptſchule gelegt Derſelbe hatte
am 31 Okt zu einer Vorbeſprechung im Konferenzzimmer
der Marienkirche eingeladen Man ſtellte ein Statut feſt und
konſtituirte ſich Jn den Vorſtand wurden Dr Fries Berg
hauptmenn v d Heyden Rynſch Prof Kramer BankierLehmann Domprediger Albertz und Paſtor De v Koblinski
gewählt

Nach Beſchluß des Vorſtandes wird nächſtens ein Bote mit der
Bitte um Beiträge ausgehen Der treue Sinn unſerer ſtark
evangeliſchen Stadt wird ſich gewiß aufs neue durch freudige
und zahlreiche Betheiligung an unſerm Zweigverein des Evan
geliſchen Kirchlichen Hilfsvereins bewähren Es iſt zur Er
werbung der Mitgliedſchaft kein beſtimmter Satz aufgeſtellt
worden dies macht die Sache hoffentlich volksthümlich und wirft
zugleich auf alle die ein um ſo ſchöneres Licht welche ſich durch
namhafte Beiträge auszeichnen werden Möge man an demErfolge ſehen daß die evangeliſche Chriſtenheit ſch aufmacht die
disher von kleinen Kreiſen getragenen Arbeiten und Laſten der
kirchlichen Liebesthätigkeit auf ihre Geſammtſchultern zu nehmen
Je deutlicher das hervortritt deſto mehr darf ſich Halle ſeiner
ſeits von dem Evangeliſchen kirchlichen Hilfsverein verſprechen
Zwar haben wir noch beſſere kirchliche Verhältniſſe als Berkin
und andere Großſtädte aber unſere Parochien wachſen jetzt auch
in bedrohlicher Weiſe an und wir wollen beizeiten Vorſorge
treffen Vorgearbeitet iſt bereits der Erbauung von Kirchen durch
den Kirchballverein und die e rn Jetzt aberwird es darauf ankommen mit Hilfe des Evangeliſchen kirchlichen
al en das Ziel glücklich zu erreichen Außerdem rüſtet

Halle zu unſerer Freude die vorhandenen Einzelzw r un

zu enVereine der Jnnern Miſſion weiterzufördern und
Schon acht age vor der Entſtehung des Zweigvereins

orſit des Stadtſuperintendenten D Förſter eine Reihe Geiſt
und Vertreter der kirchlichen Liebesarbeit verſammelt und

ſprachen die ründung eines Stadtvereins für Jnnere

dere ſich in demſelben Konferenzzimmer der Marienkirche unter

li

de Be enMüiſſion der die Anſtellung von Gemeinde Diakonen und die Er
en e h evangeliſchen Vereinshauſes in die Hand nimmt

vinnen ſondern d iſchüſſe aus den kirchliehe n le der Wie de g

t Dresden 21 Nov Die
t a unſerem eateran

tel hierzu will man nicht wie ſonſt von einzelnen Mit

e Ortrüd auf nnſer
enden und echt dramatiſchen StinmmittelnSchule öß
charakteriſiſchen und deshalb wir

tellung gebr

e Provbinzial

morde vom Schwurgericht zu Arnsberg zum Tode verurtheilt

acht wie Frl Goldſticker

n 59ichte
m Saalfeld i Th 21 Nov Heute früb 8 x wurde

unſere ehe C anfgerufen Es branute der Dachſtuhl
der Goßlar ſchen Cigarrenfabrik in der Saalſtraße ſchnell

ammenTrrd auch das Hintergebäude des h in
in ſcharſer Nordoſtwind machte die Sache bedenklich aber dank

der ichen Hilſe der ſreiwilligen Feuerwehr wurde das Feuer
bald gelöſcht

Kaſſel 22 Nov Eig Telegr der Saale Ztg Der Luſt
mörder Prior aus Erlinghauſen würde wegen zweier Mädchen

Vermiſchtes
Perſonalnachricht Jn Paris ſtarb am 20 d der

bekannte Luſtſpieldichter Edmund Gondinet in ſeinem
60 Lebensjahre Von ſeinen zahlreichen Stücken die theils ernſt
ſentimental theils ausgelaſſen luſtig ſind drangen mehrere auch
auf deutſchen Bühnen durch z B Chriſtine und der Klub

Kursberichte Fernſprechdienſt der Saale Ztg
Berlin 22 Nov 1 Uhr 55 Min nachm

Fouds VBörſe
49 Reichsanleihe 108,00 Deutſche Bank 168,50
i do 103,00 Berliner Handelsgeſellſch 171,75

49 Preuß Konſ Anl 107,70 Laurahütte 126,55
3 h do do 103,90 Dortmunder Union St P 89,10
4 o Landſch Ctr Pſdbr 103,30 Oeſterreichiſche Kreditakt 160,40

do 101,25 Franzoſen 1056,9040 Meininger Hypthkbr 102,50 Lombarden 42,40
LübeckBüch Eiſ A 169,75 u S iMainzLudwigshafener 106,75 Ruſſiſche Südweſtbahn 69,00
Marienburg Mlawkaer 91,25 40 Oeſterr Goldrente 92,10
Mecklb Frdr Franzb 156,80 496 Ungariſche do 34,90
Gotthardbahn 125,50 590 Ruſſ 1877er Anleihe 101,75
Oſtpreußiſche Südhahn 126 10 400 do 1880er do 86,40
Diskonto Kommandit 221,20 5 do 1884er do 99,25

r

Wechſel kurz Amſterdam 168,60 kurz Paris 80,46
kurz London 20,346
Getreide Börſe

Weizen Nov Dez 179,50 April Mai 204,50 abgeſchwächt
Roggen Nov Dez 152,75 AprilMai 15825 ziemlich feſt
aſer Nov Dez 133,75 April Mai 138,50 behauptet
üböl Nov 61,50 April Mai 60,09 feſt

Spixitus 70er Waare loco 34,20 Nov Dez 33,00 April
Mai 35,80 50er Waarxe loco 52,20 Nov Dez 53 10
werſtenerter Nov Dez 97,59 feſt

Petrolenm iaufd Monat 24,90 nächſten Mon 24,90 behauptet

Von der Fondsbörſe Die Haltung war im heutigen
Verkehr zunächſt eine unentſchiedene mit Rückſicht auf die Thron
rede mit welcher der Kaiſer den heutigen Reichstag eröffnen
würde Nach Bekanntwerden des Jnhalts der Thronrede machte
ſich eine Aenderung der Tendenz nicht bemerkbar trotzdem der

den Anſchein hatte herrſchten noch immer Beſorguiſſe die durch den
neuerlichen Goldausgang aus der Bank von England Nahrung
erhalten haben bezüglich einer ungünſtigen Entwickelung der
Geldverhältniſſe Die ſpekulativen Bankwerthe ſtellten ſich
durchweg niedriger Die Rückgänge waren indeß nur mäßige
Die Veränderungen auf dem Rentenmarkte waren nur gering
Die Ruſſiſchen Valeurs ſowie Jtaliener und Egypter bröckelten
im Kurſe ein wenig ab Ungariſche Goldrente konnte ſich dagegen
behaupten Von den öſterreichiſchen Eiſenbahnaktien ſchlugen
Dux Bodenbacher ſteigende Bewegung ein Auch Elbethalbahn
Franzoſen Lombarden ſtellten ſich eine Kleinigkeit beſſer Jn
den ſchweizeriſchen Eiſenbahnaktien vollzogen ſich nur geringe
Bewegungen Die deutſchen Eiſenbahnaktien konnten ſich behaupten
mit Ausnahme von Oſtpreußiſcher Südbahn welche etwas nach
geben mußten Die ſpekulativen Bergwerkspapiere welche heute
ſchwach lagen konnten ſich durchweg erholen

Von der Produktenbörſe Der Getreidemarkt hatte
heute etwas mehr Leben aufzuweiſen als in den vorausgegangenen
Tagen Weizen konnte ſich aufgrund der höheren amerikaniſchen
Notirungen zunächſt weſentlich aufbeſſern erfuhr aber daun
infolge von Realiſationen einen Abſchlag Roggen bekundete
in Rückwirkung der abnehmenden Temperatur eine gute Haltung
Hafer konnte ſich gut behaupten bei guten Umſätzen Rüböl
ſetzte ſeine Preisſteigerung ſort da ſich entſchiedener Mangel an
Abgebern zeigte Spiritus wurde wenig umgeſetzt zeigte aber
eine feſte Haltung da die Lokozufuhr uur eine geringe war

Die Eröffnung des Reichstags

Fernſprechdienſt der Saale Ztg

Berlin 22 Nov
Heute mittag 12 Uhr erfolgte im Weißen Saale des königl

Schloſſes nachdem Gottesdienſt im Dom für die evangeliſchen
und in der St Hedwigskirche für die katholiſchen Mitglieder

Se Maj den Kaiſer Die von demſelben verleſene Thron

Geehrte Herren et

illigung einer Kirchenkollekte und vor allem auch aus
ſchen kirchlichen Hilfsvereins Und gewiß darf ſchweren Schickungen welche Mein Haus und das Reich im

Halle ihn auch dafür in Anlpruch nehmen weil es dann beſſer

nen e e a ehe ten en ſartes ein vonneben rg auch Halle und Giebichenſtein für ſeine
gefaßt hat Stetig geht auch das äuille s Möge auch durch vie ine

innere Segen durch die evangeliſche deirche wachen

rer Literatur in u
r e et

er in der Partie der Ort ru

Als Jch Sie beim Antritt Meiner Regierung zum erſten
male begrüßte ſtanden Sie mit Mir unter dem Eindruck der

Laufe d J erfahren haben Dex Schmerz über dieſe Verluſte
wird bei dem lebenden Geſchlechte nie ganz verlöſchen aber er
darf Mich nicht hindern den Anforderungen der Pflicht nach
dem Vorbilde Meiner in Gott ruhenden Vorgänger mannhaft
und treu gerecht zu werden Von dieſem Pflichtgefühl getragen
und das gleiche bei Jhnen vorausſetzend entbiete Jch We
bei der Wiederaufnahme unſerer geineinſamen Arbeiten

und Willkvinmen JAuf Meinen Reiſen welche Mich in verſchiedene Theile des
Reiches geführt haben ſind Mir überall jowohl vonſeiten
Meiner Hohen Bundesgenoſſen wie der Bevi die Be

mit rückhalts

Darmſtädter Bank 157,00 Ruſſiſche Noten 208,50
Tendenz unentſchieden

Die Kurſe zu 6 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo

friedliche Ton der Throurede allſeitig anerkannt wurde Wie es

vorhergegangen die feierliche Eröffnung des Reichstags durch

rede hat folgenden Wortlaut

Bevölkerung die Beweiſe en daß die Fürſten und die Völker Deutſch

loſe Vertrauen anhängen und mit jener Einigkeit die Bärg

werden Sie mit gleicher Genglhilkng wie Jch
Ueberzeugung geſchöpft häben daß die im Reih

Einſgleih tieſe und feſte Wurzeln im geſammten
habe Es iſt Mir Bedürſtiiß Menier dankbaren Be

hierüber auch an dieſer Stelle Ausdruck zu geben
Daß der Anſchluß derfreien und

Hamburg und Bremen an deunZollverhand de
Reiches nach ſchwierigen und opferreichen Vorarbeiten nun
mehr zur Ausführung gekommen iſt erfüllt Mich mit Genng
thuung Jch erblicke darin eine fegensvolle Frucht niſerer ein
müthigen Beſtrebungen Mögen die Erwartungen welche J

für das Reich und die beiden bedeutendſten Seehandelsplätzean dieſe Erweiterung des ReichsZollgebietes knüpfen im vollem

Maße in Erfüllung gehen
Die Regierung der Schweizeriſchen Eidgenoſſenſchaſt hat eine

Reviſion des Handelsvertrages zwiſchen Deutſch
land und der Schweiz in Anxegung gebracht Von dem
Wunſche beſeelt das beſtehende frenndnachbarliche Berhältniß
zwiſchen beiden Ländern auch auf handelspolitiſchem Gebiete zu
bethätigen und zu fördern bin Jch dem Antrage bereitwillig
entgegengekommen Die Verhandlungen ſind unter Betheiligung
von Vertretern der der Schweiz benachbarten Bundesſtaaten
geführt worden und ihr Ergebniß beſteht in einer Zuſatz
ÜUebereinkunft durch welche die vertragsmäßigen Grundlagen
des beiderſeitigen Verkehrs erweitert und der Austauſch der
Erzeugniſſe der gewerblichen Arbeiten erleichtert wird Die
Uebereinkunft wird Jhnen nach erfolgter Annahme durch den
Bundesrath mit dem Antrage zugehen derſelben Jhre ver
faſſungsmäßige Zuſtimmung zu ertheilen

Der Ausweis des nächſten Rechnungsjahres wird
Jhnen unverweilt vorgelegt werden Der Voranſchlag giebt
Zeugniß von der befriedigenden Lage der Reichsfinanzen Jn
folge der in den letzten Jahren unter Jhrer Mitwirkung ein
geſührten Reformen auf dem Gebiete der Zölle und Verbrauchs
ſteuern laſſen ſich Mehreinnahmen erwarten und aufgrund
derſelben werden nicht nur zur Erfüllung der unabweislichen
Aufgaben des Reiches neue Mittel bereit geſtellt werden
ſondern es können auch den Bundesſtaaten erhöhte Ueber
weiſungen für ihre Zwecke in Ausſicht geſtellt werden

Mit Freuden begrüße Jch die Anzeichen eines Auf
ſchwunges auf verſchiedenen Gebieten wirth
ſchaftlicher Thätigkeit Jſt auch der Druck welchex auf
der Land wirthſchaft laſtet noch nicht gehöben ſo hoffe
Jch doch im Hinblick auf die neuerdings eingetretene Mög
lichkeit einer höheren Verwerthung einzelner land
wirthſchaftlicher Erzeugniſſe eine Beſſerung auf

dieſem wichtigſten Zweige unſerer wirthſchaftlichen Arbeit
Der bereits früher angekündigte Geſetzentwurf zur

Regelung der Erwerbs und Wirthſchaftsgenoſſen
ſchaften wird Jhrer Beſchlußnahme unterbreitet werden Es
ſteht zu hoffen daß die Zulaſſung von Genoſſenſchaften
mit beſchränkter Haftpflicht welche der Entwurf vor
ſchlägt auch für die Hebung des landwirthſchaftlichen
Kredits ſich heilſam erweiſen werde

Einzelne auf dem Gebiete der Krankenverſicherung
hervorgetretene Mängel bedürfen der geſetzlichen Abhilfe Die
dazu erforderlichen Vorarbeiten ſind ſo weit gefördert daß
Jhnen im Laufe der Seſſion vorausſichtlich eine entſprechende
Vorlage wird gemacht werden können

Als ein theures Vermächtniß Meines in Gott ruhenden
Herrn Großvaters habe Jch die Aufgabe übernommien die von
Jhm begonnene ſozialpolitiſche Geſetzgebung fortzu
ſetzen Jch gebe Mich der Hoffnung nicht hin daß durch
geſetzgeberiſche Maßnahmen die Noth der Zeit und das menſch
liche Elend ſich aus der Welt ſchaffen laſſen aber Jch erachte
es doch für eine Aufgabe der Staatsgewalt darauf nach
Kräften hinzuwirken und durch organiſche Einrichtungen die
Bethätigung der auf dem Boden des Chriſtenthums er
wachſenen Nächſtenliebe als eine Pflicht der ſtaat
lichen Geſammtheit zur Anerkennung zu bringen Die
Schwierigkeit welche ſich einer auf ſtaatliches Gebot geſtützten
durchgreifenden Verſicherung aller Arbeiter gegen die Gefahren
des Alters und der Jnvalidität entgegenſtellen ſind groß aber
mit Gottes Hilſe nicht unüberwindlich Als die Frucht umfang
reicher Vorarbeiten wird Jhnen ein Geſetzentwurf zugehen
welcher einen gangbaren Weg zur Erreichung dieſes Zieles in
Vorſchlag bringt

Unſere afrikaniſchen Anſiedelungen s haben das
Deutſche Reich an der Aufgabe betheiligt jeneu Welttheil
für chriſtliche Geſittung zu gewinnen Die Uns be
freundete Regierung Englands und ihr Parlament haben vor
hundert Jahren ſchon erkannt daß die Exfüllung dieſer
Aufgabe mit der Bekämpfung des Negerhandels
und der Sklavenjagden zu beginnen hat Jch habe
deshalb eine Verſtändigung zunächſt mit England geſucht und
gefunden deren Jnhalt und Zweck Jhnen mitgetheilt werden
wird An dieſelbe werden ſich größere Verhandlungen mit
anderen befreundeten und betheiligten Regierungen und weitere
Vorlagen für den Reichstag anknüpfen

Unſere Beziehungen zu allen fremden Re
gierungen ſind friedlich und Meine Beſtrebungen
unausgeſetzt dahin gerichtet den Frieden zu be
kräftigen Unſer Bündniß mit Oeſterreich und
Jtalien hat keinen andern Zweck Die Leiden eines
Krieges und ſelbſt eines ſiegreichen ohne Noth über
Deutſchland zu bringen würde Jch mit Meinem
chriſtlichen Glauben und mit den Pflichten die Jch
als Kaiſer gegen das deutſche Volk übernommen habe
nicht verträglich finden Jn dieſer Ueberzeugung habe
Jch es als Meine Aufgabe angeſehen bald nach Meinem
Regierungsantritt nicht nur Meine Bundesgenoſſen im Reich
ſondern auch die befreundeten und zunächſt benachbarten
Monarchen perſönlich zu begrüßen und mit ihnen die Ver
ſtändigung zu ſuchen über die Exfüllung der Aufgaben die Gott
Unsgeſtellt hat Unſeren Völkern Frieden und Wohlfahrt zu ſichern
ſo weit dies von Unſer Willen abhängt Das Vertrauen
welches Mir und Meiner Politik an allen von Mir beſuchten
Höfen entgegengekominen iſt berechtigt Mich zu der Hoffnung
daß es Mir und Meinen Bündesgenoſfen und
Freunden mit Gottes Hilfe gelingen wird
Europa den Frieden zu erhalten d
Die Verleſung der Thronrede wurde mehrfach durch lebhaften

Beifall unterbrochen namentlich bei den Stellen welche der
Einigkeit der Fürſten gedenken die Fortführung der ſozial
politiſchen Geſeb gebung verheißen und der Hoffnung auf Ex
haltung des Friedens Ausdruck geben Nach Beendigung der

Verleſuug reichte e dem Staatsſekretär v Boetticher
die Thronrede zurück Dieſer erklärte darauf die Seſſion des
Reichstags für eröffnet Unter dem von dein bajiriſchen
Bevollmächtigten v Lercheunfeld ausgebrachten Hoch verließder Kaiſer nach allen Seiten ſich verneigend den Sahl r

anfeſtäd ten
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VERIVABIR u BENEDICTINE
der Benedictiner Mönche

Vortrefflich tonisch den Appetit und die Verdauung
befördernd

Man achte da
Irauf dass sich
auf jed Flasche
die viereckige
Ptiquettemit

a der Unterschrift
h des General Directors befindete Nicht allein jedes Siegel jede Etiquette zondern auch

der Gesammteindruck der Flasche ist gesötzlich einge
tragen und geschütezt Vor jeder Nachahmung ode
Verkaufs von Nachahmungen wird mitbin ernstlich ge y

rut und zwar nicht allein wegen der zu gewärtigenden gesetzlichen Fol
gen sondern auch hinsiehtlich der für die Gesundheit zu be
färchtenden NachtheileMan änget den echten BENEDICTINER Liqueur bei Nachge
nannten die sich schriftlieh verpflichtet haben Keine Nachahmung 2u ver

Haufen Julius Beihge eipzigerstrasse 2 Johannes Grün
S Pollak Filiale der Magdeburger Conservenfabrik
Leipzigerstr 91 Wüh Schubert Steinstrassen u Ulrichstrassen
Ecke Oito Struve früher A Stollz A Krantz Nachf Jul Theod

RGrimme gr Steinstrasse 11 Adolph Frauk in Merseburg

Ueber die P Kneifel chen

Iaar Wim ter r
Die meiſten Menſchen verlieren ihr Haar durch den die Haarwurzeln

zerſtörenden oft kaum bemerkbaren Kopfſchweiß Dieſen unſchädlich zu machen
und dem geſchwächten Haarboden die verlorene Kraft und Entwickelungsfähig
keit wieder zu geben giebt es nichts ſo Vorzügliches wie dieſes altbewährteärztlich auf das Ware empfohlene Kosmeticum Möge jeder Haarleidende

vertranensvoll dieſe Tinetur anwenden ſie beſeitigt ſicher das Aus
fallen der Haare angehende und wo noch die geringſte Keimfähigkeit vor
handen ſelbſt vorgeſchrittene Kahlheit wie die vorzüglichſten auf ſtreugſter
Wahrheit beruhenden Zeugniſſe höchachtb Perſonen zweifellos erweiſen Obige
Tinctur iſt in Halle nur echt bei Gebr Keller Gr Ulrichſtraſte 10
in Flac zu 1 2 und 3 Mk

ß MossE HAW Ann wen Kuna kam e 4 K
für alle Zeitungen und Fachzeitschriften des In und Auslandes

in G ügk in nächſterin Hausgrundſtück Rihe bes

Marktes gute Lage in welchem
Bäckerei feinere Reſtauration auch
Läden zu jedem Geſchäft paſſ einger
werden können iſt unter günſt Bed
zu verk Off bef u P o 79902
Rudolf Mosse Halle a S

Tin Gut
in der Provinz Sachſen durchweg
maſſive gute Wirthſchaftsgebäude
Brandkaſſe 47,000 425 Mrg
Aecker und Wieſen ſoll mit
vollſtändigem guten Wirthſchaftsin
ventar wegen Alters des Beſitzers
verkauft werden Pr 190,000
r und Anzahlung nachUebereinkunft Reflektanten wollen
ſich unter P r 79682 an Rud
Mosse Halle a S wenden

Hotel garni
in beſter Lage von Halle mit ſehr
gutem Jnventar iſt wegen Krank
heit der Beſitzerin baldigſt mit
5000 Thlr Anzahlung zu ver

kaufen Bierumſatz 520 Hektoliter
Logis ca 3000 Offerten unter
W I 79888 befördert Rudolf
Mosse Halle a S

Ein ſehr gutes
chuhgeſchäf

feine Kundſchaft Umſatz 24,000
billige Miethe iſt ſofort oder ſpäter
anderweitiger Unternehmung halber
verkänflich 12 15,000 zur
Uebernahme erforderlich Nur reelle
Selbſtkäufer erfahren Näheres unter
2Schuhgeschäft 311 durch
Kud osse Magdeburg
Pachtgeluch

gzutgehender Gaſthof
oder Reſtaurant nur ſolche von
cautionsfäbigem tüchtigen Wirth
per J Januar zu pachten ge
ſucht Stadt oder Land Offerten
unter A s 79849 an Rudolt
Mosse Halle erbeten

Ein ſehr günſtig
er an in der Nähe der

Kaſerue Adolf
ſtraſte gelegen

Hausgruudftück ſoll ſofort unter
günſtigen Bedingungen verkanft
werden
Mosse Halle a S

Grundſtücke m Laden gut
Vctuallengeſch n u m
gr o ein eine dza Näh d H Rante Reilſtr i

Ein Reſtaurant od Schühgen

e eMosse a/S erbeten
Zur Aushilſe ſuche für Galan

terlewaaren eine

Se kä inper W vferin
Soliröter Sangerhauſen

Näheres durch Rudolf

CEonfections Geſchäft ſuche ich

Pferdeverkauf

Die Etage beſt aus 4Stuben
Kammer Küche u Zub zum Preiſe
von 600 Mk p 1 Jan k J Jäger
platz 13 zu vermiethen

Dampfsecho

Wiener Bandlchuhlager
Geiſtſtr 57 vis vis d Adlerapothele

Als paſſende Weihnachtspräſente
empfiehlt ganz beſonders Dameu
Glacehaudſchuhe 3knöpſig 1,50
4knöpfig mit Ranpennaht 1,75
desgl 6 u 8knöpf 2,50 in ſchwarz
u prachtvollem Farbenſortiment Ball
handſchuhe 50 weiſte Serren
Glace 1 farbige Glace und
Waſchleder 1,50 engl Woll
handſchuhe von 1,25 an Kragen
Manſchetten Oberhemden und
Chemiſettes beſte Qualilät zu bil
ligen Preiſen Kravatten voriger
Saiſon verkauſe zu und unter Selbſt
koſtenpreis Täglicher Eingang von
Neuheiten

größte Auswahl Lina Sauerbier
Zur Anfertigung feiner Herren

Garderobe emypſiehlt ſich
BRevger Schueidermeiſter

Gr Branhansgaſſe 22
Reparaturen und Reinigen wird

ſauber ausgeführt

Ein geübte Schneiderin empfiehlt
ſich den geehrten Damen in und außer
dein Hauſe Taubenſtraſte 13 II

Schneiderin ſucht Beſchäft in u außer
dem Hauſe Krukenbergſtr 4a p

Kreuz und Plattſtickerei nimmt
aſi Krukenbergſtr 14 II r

Damen und Kindermäntel werden
nach Maaft gutſitzend angefertigt aus
großen Mänteln werden Jaquets
und Kindermäntel angefertigt

Brunoswarte 20 p l
E Frau empf ſich den geehrt Herrſch

i Ausb u Maſchinenäh Kutſchgaſſe 3 II

15 18,000 Mark
auf ein neugebautes Hausgrundſtück
per I Januar 1889 geſucht

Offerten u D m 79885 bef
Rudolf Mosse hier

Für ein Mühlen Produkten
und Agentur Geſchäft wird ein
ſolider junger Mann mit beſten
Zeugniſſen als
Stadtreilender geſucht
Offerten mit Zeugnißabſchrifi

und Gehaltsanſprüchen befördert u
L e 79887 Rudolf Mosse
Halle a S

Ein Kaufmann empfiehlt ſich
zur zeitweiſen Führung d Bücher
und Beſorgung aller vork ſchriftl
Arbeiten Gefl Offerten befördert
unter R m 79894 Rudolf
Mosse hier

E m ſchriftl Arb auch Buchf
vertr ſ in d Abendſt Beſchäft Gefl
Off unt M b 79914 befördert
Rudolf MIosse Brüderſtr 6 I
h Verkäuferin

wird für ein Galanterie und
Spielwagrengeſchäft per ſofort
geſucht Offerten mit Gehalts
anſprüchen Photographie u Zeng
niſſen sub R J 112 poſtlagernd
Sangerhaufſen
Verkäuferin Geluch

Für mein Modewagaren und

eine tüchtige erfahrene 2
käuferin

Lützen C Bock

Hausſchlachten n
F Renuter Giebichenſtein Angerſtr 5

an

Wer ertheilt jungen Kaufleuten
gründl Zither Anterricht

Gef Off mit Ang des Honorars unter
B Z 1234 hauptvpoſtl Halle erbeten

Als Krankenwärter
einpfiehlt ſich Friedrich Grün
Halle a/S Friedrichſtraſze 47

Bringe meine Gardinen Appretur
in empfehlende Erinnerung Dieſelben
werden billig wie neu ausſehend wieder
hergeſtellt Fr M SHeunike

Giebichenſtein Burgſtraße 44 p

Stick u Strick w ang Meckelſtr 6 H II

Ein ſehr gut er
haltener vierzölliger
Leiterwagen ſteht
unter günſtigen Bed

ſehr preisw z Verk Magdeburgerſtr 25

Ausziehtiſch Gr Spiegel Stühle u
Sopha bill z verk Mansfelderſtr 4 I r

ConcertZither mit Kaſten und
Zitherſchule zu verk Harz 45 p r

Nußtbaum Piagnino krenzſaitig bill
zu verk Henriettenſtr 37 II

Kleiderſekretair oder Schrank z kauf
geſucht Gr Schloßgaſſe 4 I

Einen Handtafelwagen mit Federn
u einen gebr einſp Rollwagen verk
billig M Becker Marienſtr 11

3 E Winterüberz zu verk Kl Schlammd J
Ein junges Mädchen welches g Ein Sopha dauerhaſt gearbeitet ſehr

bei zweijähriger Lehrzeit die ſeinere a billig zu verkaufen Fleiſchergaſſe 45 I
Küche unentgeltlich erlernen will
findet freundliche Aufnahme im
Hotel zur Weintraube Cöthen
Jung Mädch im Schneidern ge

übt w f ein Woll u Weißw Geſch 9
9

v

z 1 Jan geſ Off bef unt C b
799 Rud Mosse hier

w
cVormittag 11 Uhr

ſollen veränderungshalber im Gaſt
haus z Pelikan in Landsberg

ferde 2 43öller
r Wagennd noch mehr Wirthſchaftsgeräthe

fentlich meiſtbietend gegen Baar
hlung verkauft werden

J C Saller

0

r

b

za
S 0

D
2

dw

ch beabſichtige meine beiden7 Jahre allen guchie ſone n er

e t wegen Aufgabe der

Oteſſ de Wetſerſels a e E nen di eſſeg der vo
e

Ein paar Karoſſiers
Wkaſtanienbraun 5 und 6 Jahre att

fehlerfrei ohne Abzeichen ca 172 em
e flotte Gänger ſtarke Pferde mit
eichten Gäugen lammſromm höchſt

o elegant Preis 3000 Mk Off erb sub
Montag den 26 Nov Lauban Villaä äußere Naumb Str 11

Ein Pferd Rappe Sfährig ein
ſpännig gefahren zu verkaufen

e Georgftraſte 5 a
Bekanntmachung

Ein millelſtarker braußer Wallach

für n ä Wdzdechgen bei Landsberim Guter Nr 1 zu verkauſen

T ſeile h 2 dergt Ferſen verkonſt Milch
Eisdorf b Teutſchenthal Nr 3233

Eine neumilchende Kuh mit dem Kalde
zu verkanfen Holkeben Nr 4
Ein fettes Schwein zu verkanfen

Giebichenſtein Ränzelgafſe 5

Durch nur günſtige Ein
käuſe habe die billigſten Preiſe und

ut noch x

Zanuio ren o

Spéeialgesehäſt für runden

rusteinbau
aus radialen Formsteinen unter dauernder Garantie für die Stabilität bei allen ment zu vergeben

Witterungsverhältnissen

Pinmnanerung von Dampfkesseln jeden Systems

zu vergeben

pugen ferner bei uns n Hermann A
Co 10 M Z ein Packet S

G J 3 X D Z ein Packet Sa
V 3 Ungenännt 1 A G 3
ingenamnt 3 44 50 L H 1r B 2Zur Annahme weiterer Beiträge ſind
vir gern bereit

Die Exvedition der Saale gtg

Vereinszimmer
Wolle Hotel

Vereinszimmer mit gutem Jnſtru

Restaurant zur GlIocke
Rathhausgaſſe 14

Vor Woche Ueberzieh gef Schühenſr s

S

V erlag v B F Voigt Weimar
Katechismus des

ank und
Börsenwesens

zum Gebrauche

Biſampelzkragen v d Felſenburg bis
Markt verl Bitte abzug Zapfenſtr I
E maſſiv gold Armband ciſelirt
iſt in d H v Sonntag z Montag ver
loren Gegen gute Belohn abzugeben
in der Expedition dieſer Zeitung

Silb Armband i d Leipzigerſtr verl
Bitte abzugeben Leipzigerſtr 71 III r

au Saudelsſchulen zum Selbſt
unterricht und als Nachſchlagebuch für praktiſche aalſtente

Von
R Beigel

Lehrer der Handelswiſſenfchaften
in Straßburg i E

Preis 4 Mark
Vorräthig in der Buchhandlung

von Ludw Hofstetter inSalle a Poſiſtratze 13

Sammelſtellen
für Cigarrenköpfchen Kiſten Bän
der und Stauiol befinden ſich bei
Hrn

c

Sildebrandt Wuchererſtr 7
Svpeck Marienſtr 8
Carmnitins Königſtr 25
Erbfſr Forſterſtr
Rebnſchiefz Gr Brauhausg 2
Roſeublatt Leipzigerſtr 1
Elſte Schulberg 12
Rudolvph Herrmannſtr 11

Hauptſammel u alleinige Verkaufsſtelle
bei Hrn Moritz König Rathhausg 9

t

e

Bei Käufen
gesuchen wende man sich an die

x Anmnoncen Expedition von
Rudolf Mosse Brüderstrasse

38 i Nr 6 Twelche die wirksamsten Blätter un
entgeltlich nachweist beste Vassung
und auffallende Zusammenstellung
der Anzeigen sowie Uebermittelung
der Angebote übernimmt

o S
Bernhard Kichter

Köln a Rhein
Neumarkt 19
versendet neuesten

2 jastrirten Katalog
fre gratis Sämmt

a liche Fastnachtsarti
Kkel Aeusserste Engros

7 reise Viele Neuheiten Nicht an Pri
vate Man verlange

Gänſepökellſleiſch
friſch eingetroffen empfiehlt

A BIlamu Mühlweg u Wuchererſt Ecke

Selbſteingem Sauerkohl à Pfd 95
Gutkoch Hülſenfrüchte Zwingerſtr 18

Sonnenroſenkern Lt 30 v Karlſt 20 III

Heute Freitag G ch la ch ke ke ſt
den 23 Nov

Abends friſche Wurſt und Suppe
O Reiche Steinweg 41

J eute Freitag großes
Schlachtefeſt den

J HoſfinannFrieſeuſtraßze Nr 2

Villiges Abendeſſen

ren PellkartoffelnAbend
mit marinirtem Hering oder mit

II alte Promengde Reiten
v Je z F brEs wird vorläufig verabreicht

K affee

See s
beſonders

Cacao

welchezu Geſchenken an Welche eignen

und in beiden wverwendet werden
Le Kind bei Herren Kanfmann

Fieiſchbrühe
Marken zu 54

der n Könighen Herrn Sachs 8
aſfſe Gr Ulr aße 24 zu en

e 4

leiteten

Großer gelber Hund zugelanſen
Abzuholen Pfännerhöhe 11 K
Ein ſchwarzer Spitz mit weißer

Bruſt auf den Namen Mohr hörend
iſt ſeit eg 8 Tagen entlaufen Gegen
Erſtattung der Futterkoſten abzugeben
beim Kutſcher Beck Obertentſchenu
thal Vor Ankauf wird gewarnt
Groſſer Hund zugelaufen Gegen

Erſtattung der Futterkoſten und Jn
ſertionsgebühren abzuholen

Worch s Gärtnerei Forſterſtr

Entlaufen
Montag eine gr hell und dunkelgraue
Katze mit weißer Bruſt u Vorderpfoten
gegen Bel abzugeben Henriettenſtraße 9 J

Junger ſchwarzer Pudel vorige Woche
entlaufen abzugeben Gr Wallſtr 40

Jch warne Jeden meinem Manne
etwas zu borgen da ich keine Zahlung
leiſte W Zeugner geb Prée

Jch warne hiermit einen Jeden meiner
gert 7 pas zu börgen

a ich keine Zahlung leiſte
Fr Weiſe

e

FamilienNachrichten
Durch die glückliche Geburt eines
unteren Mädchens wurden hoch

erfreut
Halle g/S den 21 November 1888

Moritz Vöhme und Frau
Adungnes geb Fritzſche

Nach langen ſchweren Leiden erlöſte
geſtern Abend 29 Uhr ein ſanfter Tod
das theure Leben meines geliebten
Mannes meines Vaters Bruders und
Schwagers des Reſtaurateur Karl
Ohme in ſeinem noch nicht vollendeten
50 Lebensjahre

Um ſtilles Beileid bitten
Halle a/S den 21 November 1888

Die trauernden Hinterbliebenen
TodesAnzeige

Geſtern Nachmittag 4 Uhr ſtarb
nach ſchweren Leiden meine gute Frau
und unſere liebe Mutter
Trhereſe Müller geb Recke
im Alter von 56 Jahren

Um ſtilles Beileid bitten
Die trauernden Sinterbliebenen

Friedrich Müller
Geſtern Nachmittag s Uhr entſchlief

ſanft nach kurzer Krankheit meine liebe
Frau Mutter und Tochter
Friederike Steppin geb Fiedler

in ihrem 23 Lebensjahre Mit der
Bitte um ſtilles Beileid zeigen dies
tiefbetrübt an

daumburg aS und Löbejün
den 20 November 1888

Otto Steppin Aug Fiedler
Allen theilnehmenden Freunden und

Bekannten hiermit die traurige Nach
richt daß meine liebe Nichte und Pflege
tochter Emma Sonntag Nacht um
12 Uhr im Digakoniſſenhauſe fanft
entſchlafen iſt Emma Holtuze

TodesAnzeige
Heute Morgen 1 Uhr verſchied nach

kurzen aber ſchweren Leiden unſere
unvergeßliche und re Tochter

rſaurer Sülze ſür nur 20 Pfg in der ried ae Um ſtilles Beileid bittene aute unds veiſewirthſcaft ch e Frau
r Sandbers 14,nebeud Kaſerne Beerdigung findet Sonnabend den

24 November Nachmittag 1 Uhr vonPolks Kaffee alle Rathhausgaſſe 14 ſtatt
I am Leipziger Thurme Herslichen Dantfür die liebepolle Theil

ſowie für die reichen BlumenGeöffnet von 6 Uhr an hereh u Begräbniß
Frau Dank dem d Oberprediger

gran für die troſtreichen Worte am
Grabe uk ueinen lieben Collegen

nd allen Denen welche die theure
ntſchlafene zur letzten Ruheſtätte ge

en Jm Namen T
der traueriden Hinterbliebenen

Anguſt Hildebrandt

an kDem Herrn Doſe ſowie
Herrn Cantor North und der
e ſowie ſämmtlichen Herren vomleiſeneind

ſerem Sohnind r Strer J

zu e gute Wer

e



Halle a

Bettzeuge Tepp

Damentuche

bmamaog gjvhaolnzg pyn ugaach

o

J u

An alle uns bisher näher getretenen Gönner und Freunde des Provin
zial Muſenms zu Halle aS iſt dieſer Tage unſererſeits das Geſuch er
gangen dauernd für die Weiterentwickelung dieſer Anſtalt als Pfleger der

J ſelben mitwirken zu wollen Wir hoffen bei Verſendung unſerer Aufforderungen
keinen derjenigen Männer die ihr Wohlwollen für das Muſeum bereits freund
lichſt bethätigten übergangen zu haben ſollten dennoch einzelne derſelben keine
auf obige Angelegenheit bezügliche Zuſchrift erhalten haben ſo bitten wir ſie
hierdurch um Nachſicht zugleich erſuchen wir dieſelben ſowie alle diejenigen
welche ohne bisher mit uns in Beziehung zu ſtehen die Zwecke des Muſeums
zu fördern und zu unterſtützen geneigt wären uns auf Grund dieſer Bekannt
machung ihre Bereitwilligkeit zur Uebernahme des Pflegeramtes zu erklären
Mit nicht minder großem Danke würden wir es begrüßen wenn alte wie
neue Freunde uns außerdem Perſönlichkeiten denen wir jenes Ehrenamt ferner
noch antragen könnten gütigſt namhaft machen wolltenW re den 8 November 1888Die Hiſt e mmiſſion der Provinz Sachſen

oriſche Commie Hi J ſo Prof Dr Can g S e
h e

Leipziger
Bötreadanpſtengl Fahrt

Breda Oo
Sehkeuditz bei Leipzig

z anz von SchmiedeWasverröhrenkessel Ter t men
P nischer Schlamm und RKesselstein Abscheidung

patent konischen Sicherheits Verschlüssen mit
metallischer Dichtung

h Grosse Kohlenersparniss Beliebig grosse Dampfreserve
4 Geringer Raumbedarf Vortheſlhafteste Dampfhkessel

Reinwollene Damenkleider Stoſfe
ſpeciell Cachemires verſendet zu Fabrikpreiſen an Private Muſter freii

Friedrich Beyer GreizAuch werden Vertreter u Vertreterinnen gegen gute Proviſion geſucht

Die Bierhandlung
bon Franz öppe Gr Ritterg 4
empfiehlt den geehrten Herrſchaften Deſſauer Waldſchlößchen hell und
dunkel Hall Act Biere Biere von G H Schulze C Bauer
und Herm Freyberg Export Bier von G Sandler u H Herrinin Culmbach nchener Spatenbräu ſowie Berg Brän hell un

Röcke Tricottaillen BallI u

Croiſés Reine
Cheviot Nopp
Lamas Reine

BalI und Gesellischaftsstoffe in reichhaltigſter Auswahl
Jäglicher Eingang von Neuheiten in Wint

Leipziger Straße 9798

Für Weihnachts Einkäufe
empfehlen wir zu ſehr billigen Preiſen aus unſerm gut ſortirten Lager

ete

Wollſatins O eRene Won zee eine olle OWolle do 4140

h r S en r r ee e e e ehe re 7e ee 3W d ar ne e
v ehe l

W

S W J S VW V 3Mtel u Oaſée Da viel
Heute und folgende Tage

Grosses Winzerſest
im entsprechend festlieh dekorirten Saale

Heute Freitag

Concerteſterreich National Damen Kapelle
r Beginn 11 Uhrachmittag Concert 4Abend Coneert 1 4928 3

De Entree wird nicht erhoben

Freyberg s Garten
Freitag den 23 Novenber SCRIa e est

Anton Dreher s Bierhalle
Jnh Bruno Toepeh Barfüßſzerſtraſße 5

Heute Donnerstag Abend Karpfen blau und polnisch

der I
et

dunkel von W L äünder Fürth Bayern SpeecialgerichtS Beſtellungen per Poſt vergütige ausgelegtes orig e Morgen Freitag Abend Salzknochen und Sauerkraut
rDeutſcher Schulverein Stadt Weimar

h r den 23 November Abends 8 Uhr im Saale des Bahnhofſtraße 20
W effentlicher Vortra m Schlachtefeſtachteſedes Herrn Dr a eſſen aus Berlin Was können wir thun um ch ch f ſ

die Millionen Deutſchen außerhalb des deutſchen Reiches deutſch zu erhalten G 9h Jedermann auch Damen willkommen d wird nicht erhoben a uns zum ch an S
See D Profeſſor Dr Freytag Forſterſtraße 34 SPraſeſſhe d Zone Mat dent khteſer de Wun S S eute Freitag
Profeſſor Dr Sievers Profeſſor r Suchter e eGiebichenſteiner Frauen Verein SMlagtefeſt Kürassiere

et et ehe et ar ded et u MOſtalrant Dre Schwan r We Tat
durch Gaben der Liebe in den Stand ſetzen a wollen daß wir mehreren ſeither Magdeburg Die kradrn werden
von der Gemeinde Schweſter gepfe ten Krauken oder ſonſt nothleidenden Ranniſcheſtraße 16 ben recht Fahlreich zu erſcheinen w
Gemeindegliedern durch die Hand der Bezirksvorſteherinnen oder der Diakoniſſel em fiehlt 2 geine häusliche Weihnachtsfreude bereiten t p Mitta sStiſch nmeldung der Kinder zur Weihnachtsu ur nnahme von Wethnachtsgaben ſind außer dem Vorſitzenden bereit guten g beſcheerung Der Vorſtand
räulein Spielberg Burgſtraße 21 Frau Rentier Stolle Goſenſtraße 10 n einige i Die a D te äulein Leſſing Vuchererſtrate 19d und Schweſter Aung Goſenſtraße 50 n vergeben H Schwele u euſher Keun ſhafts un

e venke e ä vere m er w eihnn tabitte Holländer Restaurant einslokale es werden die Mitglieder
gebeten ſämmtlich zu erſcheinen

e r r nr er vielen Bi Janſere Anſtalt iutt ren 67 Kind ehe neker Bateer t Abend uterha rgs muſi r W Turnverein Arania
Anſpruch zu nehmen Die geringen Mittel über welche unſere Anſtalt ver S z Mittwochs und Sonnfügt reichen nicht aus um eine Weihnachtsbeſcheerung zu veranſtalten und in 3 w Il e abends Abends 9 Uhrh den Familien der Kinder kann nur wenig oder nichts zur Erht der Feſt um warzen a ſiſch W T rn ü b nn

J freude geboten werden Wir bitten herzlich um einen Beitrag zur reita Mitglieder u Zöglingeet e e u Flgtſet hW eiffet Fräul h Königſtr 36 Frau Stadtrath Ernſt Raffinerieſtr 6Frau eb atterme e a berrn Briefuarkentunde
h urger ehur rau ammenkunft ogr nundſebigetſte W Pale Wahner Ulrceltege ben Gegner el d udr in Cate arg

e Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

v x 7 7 n n v p n J 2 Runaee 7 ex v 23 v 95 2

und Kiümdermmämtel Leinen
Bettadaecken

Gieselischaftst cher
Eine große Partie Kleicierstoſſe ganz beſonders preiswerth in

Crépe Raysé Caro und Neige doppe Wreit Meter

e e

Solide ſeste Preise

W eR 2e h SSeene r e e cr

eater in Halle
Donnerstag den 22 November

69 Vorſt 15 Vorſt außer Abonnement
Wallenſteins Tod

Wällenſtein Heinrich Jantſch
Anfang 7 Uhr

Freitag den 23 November
70 Vorſt 16 Vorſt außer Abonnement

Anfang 7 Uhr

Einmaliges hdes Leipziger Ballet Perſonals
unter Leitung des Herrn Balletmeiſters

Jean Golinelli
Zu BeginnGroßes Ballet Divertiſſement

Stadtt

1 Großer Schirmtanz aus Die Reiſe
um die Welt 2 Traumwalzer 3 Pas

Huſar 4 Parademarſch
Hierauf

Ein Wort an den Miniſter
Hiſtoriſches Genrebild in 1 Aufzug

von Anton Langer

s PerſonenFriſt Kaunitz Dir H Jantſch
oritz Dangelhamer

Portier E DoßNett l ſeine Tochter C Piquet
Madame Auberdin

Wirthſchafterin E gef
anſ l Stiefelputzer C Friedau
ppenheimer ein rei
cher Jude H GeißlerLafleur Kammerdien A Biehler

Waps ein Laufer E Schmidt
ter G Gregert Bedienter h v
er HieronymZweiter Lakat W Hofknecht

Sodann
Divertiſſement eharaeteriftique

1 La Manola ſpaniſcher Tanz 2 Slo
vakiſcher Nationaltanz 3 Großer

japaniſcher Fächertanz aus Mikado

en kernas Verſprechen erm HerScene aus Ahenleven in 2 Bildern

Perſonen
Michel Quantner

Gaſtwirth E DoßLois l ſein Sohn M Neubert
Nand l eine Sennerin M Coppe
Stritzow Touriſt aus

Berlin A Schuhmacher
Sonnabend den 24 November

71 Vorſtellung
55 Abonnem Vorſtellung Farbe blau

Fra Diavolo
Titelrolle Kammerſänger Koebke

Anfang 7 Uhr

Victoria Theater
Freitag den 23 November 1888Funr letzten Male

ägerliebchenGroße Kiger n in 4 Akten

Bauer s Brauerei
ente Donnerstag AbendFriraſſee von Inhm

Schloss Babelsberg
edri afßze 22Meine ar er l hauteger

s bahniſtnoch Mittwoch frei F Ohme
Gaſhof zu den 3 Könſgen

Heute Donnerstag Abend Stamm
Fricassée von Huhn

ſowie
saure Rindskaldaunen
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